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Düsseldorf, Sonnabend, den 26. Juni 18:9

Bekanntmachungenund Verordnungen der Komgl, RegieMg.
Von dem Königl. hohen Fnanz-Ministetio ist untttm 14<en des vorigen ^r »ö^.

Monats, mit Rückficht auf die Bestimmung des § 63. der Zollordnung, ^stg^ Vmgar^.Ne-'
setzt, daß alteS Kupfer und Messing, wohin auch Kupftlmünze zu rechnen »st, m «ups«s u«>
nelcheö zum Umschmel;en, Umarbeiten, oder zum Umtausch gegen neue Waaren ^"7847.
aus Kupfer und Messing eingeführt wird, unter gehöriger Controlle, dass feist
minderes O. .»ntum an verarbeiteten Kupfer und Messing, als eingeführt wor¬
den, auegehi, frei von der Verbrauchssteuer seyn, und davon nur der Zoll mit
einem Thaler für den Zentner gezahlt werden soll, welches hierdurch zur allge,
meinen Kenntniß gebracht wird.

Düsseldorf, den 59. Juni. 1819.
König!. Preuß. Regierung.

Da in den Niederlanden die innern Ottsbehörden, z. B die Bürgermeister, Nr. ,53.
Maires :c. :c. nicht selten noch P sse zu Reisen in das Ausland ettheilen; Absicht über di«
so werden einer Bestimmung des hohen Polizei'Ministeriums gemäss, die Land-^^ ^ns Aui-
läthllchen- und Polizei'Behörden h!e:mit beauftragt, den Reisende«/ welche mit ^«W.
dergleichenPassen von den NiederlandischenOrts»Obrigkeiten versehen sind, die¬
selben abnehm-n, die Inhaber aber nach Maaßgabe ihrer übrigen Legitimation,
und der darnach sich ergebenden Verdächtigkeit, oder Unverdächtigkeilentweder
zurück weisen, oder mit einheimischen Pässen versehen zu lassen. Die abgenom¬
menen Pässe müssen uns jedesmal sofort zugesandt werden.

Düsseldorf, den 14. Juni. 1819.
Komgl. Preuß. Rcgtcrung.
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Nr. i5g. Unter Aböeziehung auf unsre Verfügung vom 2lsi?n v. M. die durchpas>
D'e Schweizer sirenden Auswanderer betreffend, (Amts!,!. Nr. 34.) wird in Folge einer nähern

Weisung des hohen Polizeiministeriums, die besondere Aufmerksamkeit der Poli¬
zeibehörden auf die Schweizer Auswanderer zu richten seyn, da man unterrichtet
ist. daß die wenigsten derselben ihre Pässe bei den König!. Gesandtschaften vi<
siren lassen, und es daher gar leicht seyn kann, daß unvermögende Schweizerin
die hiesigen Gegenden kommen.

Düsseldorf, den 14. Juni. 1819.

Königs. Preuß. Regierung.

Nr. »6c». Nach einer hohen Ministerin!-Verfügung vom 8ten Mai d. I., soll von
Wegen Verzel. dem ausländischen Schlachtvieh, welches nach einländischen Märkien getrieben
Schlachtviehes, wird, der Eingangs--Zoll erhoben werden, und wenn selbiges etwa unverkauft

li. 7646. zurück geht, der Ausgangs »Zoll frei geschrieben werden; jedoch muß es über
dasselbe Zoll»Amt, wo es eingegangen ist, wieder heraus gehen, worüber eine
Nontz geführt und darauf gesehen werden wird, daß nicht anderes, als das
eingebrachte und wirklich ausländische Schlachtvieh, unter dem Vorwanv als
nicht verkauft zurückgehend, außer Land getrieben werde.

Die Zollämter sind hiernach angewiesen, und wird das betheiligt« Publü
kum davon in Kenntniß gefetzt.

Düsseldorf, den 19 Juni. 13/9.
Königs. Preuß. Regierung:

Nr. ^ Seit dem Isten M'i d, I. ist das Hierselbst errichtete Königl. Proviant,
. ' und Fourage, Amt, an die Stelle des früher nur bestandenen Depot» Magazins,

«nt. uno F»u, in Thätigkeit getreten; weiches in Folge höherer Verfügung hiermit bekannt ge>
razeamt hie«, ^ ^.' ^
selbst macht wlrd.

/. h>°,. Düsseldorf, den 15. Juni. 1819.

Königl. Preuß. Regierung.

Bekanntmachungenund Verordnungen anderer Behörden.
Gch«:bmat»ia- Die Lieferung des erforderlichen Bedarfs an Papier und kleinen Schreib,
!'u"«le?/.""' Materialien für die Bureaus der hiesigen Königl. Regierung pro 1820., 1821.

und 1822., soll dem Wenigst/ordernden, unter nachstehenden Bedingungen, über«
tragen werden:
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1.
Annehmer verpflichtet sich die zu liefernde Materialien probemäßig und

portofrei an das hiesige Schreib, Materialien, Depot in den näher festzusetzenden
Teeminen abzuliefern, dergestalt, daß am Ende Dezember d. I. der Bedarf i>r<,
ISA), abgeliefert ist.

2.
Das zu liefernde Schreibpapier muß in der Regel beschnittengeliefert wer,

den und 13 Zoll Höhe uno 8 Zoll Breite rheinischMaaß überall haben.,
3.

Die Zahlung erfolgt gleich nach der Ablieferung, zur Hälfte in Tresor,
Scheinen, uno zur Hälfte in klingend Courant.

4.
Annehmer haftet für die Güte der gelieferten Materialien dergestalt, daß

alle nicht probemäßig befundenen Ge^nstänoe, ohne Neueres verworfen wer¬
den, und zu seiner Disposition liegen bleiben.

5.
Annehmer verpflichtet sich auch den etwaigen Mehrbedarf des Jahres zu

dem contractmäßige» Preise abzuliefern,' und trägt die Kosten des Transports
der Materialien, so wie die Kosten der Anfertigung des Eontracts.

Der ungefähre Bedarf eines Jahres beträgt:

I. Papier.
2 Ries holländisch Imperial - Papier,

10 dito dito Royal dico,
16 dito groß hollänoisch Mediän dito,

8 dito klein dito dito dito,
15 dito sehr feines Schreib»Papier, oder Relations, Papier,
80 dito recht gutes Schreib-Papier, oder Kanzlei» Papier,
30 dito gutes dito,
30 dito mittleres dito,

100 dito gewöhnliches, aber recht starkes Conzept, Papier,
6 dito Tabellen» Papier,

12 dito Brief, Papier,
30 dito blau Umschlag, Papier,

6 dito Lösch. Papier,
12 dito Aktendeckel, Papier,
10 dito Pack-Papier.
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II. Kleine Schrttb-Materialien.

t8600 Stück Ftderposech
8 Dultlw Rochstifte,

32 dito Bleistifte,
30 Pfund Mundlack von verschiedenerGröße, in Schachteln von 1 Pfd.,

^ Pfn»id und in kleinen Schachteln,
1V sits Eiigellack, feiner Sorte,
20 dito dito mittlerer dito,
j5 diiö dito gewöhnlicherdito/
32 dito Heftzwirn, graues,
IN Loth Heftseide, l schwarz und iveiß gedrehte),
t2 Stück WachMnwano,
60 Pf»M Bindfäden.

Diejenigen, welche Lust haben, die eine o^er sie M'ere ^'sör Lieferungen
zu übernehmen, werden ersucht, bis zum zehnten des künftigen Monats
Huli, ihre Soumissior.en, mit Proben der zu' lief/trnöenG^ensiände begleitet,
versiegelt, und frone» mit der Rubrik:

„Soumission für die — Papier-LieferunZf — Lieferung
der kleinen Schreib«Materialien" —

an den Herrn Regierungs, Referendarius Schumacher Hierselbst,gelangen zu
lassen, welchemnächst die Entsiegelung derselben vorgenommen und den Wenigst«
fordernden der Zuschlag ertheilt und bekannt gemacht werden wird.

Cleve, den 7. Juni. 1819.
Komtz!. Preuß. Regierung. U. Abtheilung.

n«.

Personal-Chronik.
Der G:smdheitgbeamtt> Johann Linzens in Zons, bat vermöge

Rescripts des hohen Ministeriums der Medizinal«Angelegenheiten, vom 24stin
April v. I., die Upprobaclon als praktischer Arzt für die Königlichen Lande
erhalten.

Düsseldorf, gedruckt in der I. E. Dänzer'schcn Buchdrucker«.

^»»H»H^
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